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Antrag 
 

 
an die ordentliche Landesversammlung am 21./22.11.2 009 in Bamberg 
Antragsschluss: 23. Oktober, 12.00 Uhr in der Lande sgeschäftsstelle 

 
 

 
AntragstellerIn : Grüne Jugend Bayern (per Beschluss der 

Landesmitgliederversammlung) 

 
 
Gegenstand: Für regionale oder fair gehandelte Lebe nsmittel aus 

biologischer Erzeugung  
 
 
Antragstext: 
 
Auf Veranstaltung der bayerischen Grünen wird darauf geachtet, dass die zubereiteten Speisen 
und angebotenen Getränke aus biologischer Erzeugung sowie entweder aus der Region oder 
aus dem Fairen Handel stammen. Den Delegierten wird nahegelegt, auf fleischhaltiges Essen 
zu verzichten. Letzteres beinhaltet Fisch und Wurstwaren. Es soll mindestens ein veganes und 
ein vegetarisches Gericht angeboten werden. 
 
 

Begründung: 
 
Die Umweltproblematik durch den Fleischkonsum in den Industrieländern ist nicht mehr zu 
leugnen. Durch den erhöhten Fleischkonsum werden ganze Regenwaldflächen gerodet. Die 
Nutztierhaltung erzeugt einen nicht geringen Anteil an den weltweiten Treibhausgasen.  Wird 
der Fleischkonsum weltweit weiterhin in einem solch hohem Maße ansteigen, dann wird es für 
unser Klima nicht absehbare Folgen geben. 
 
Uns allen ist klar: Wenn wir auch nur im Ansatz denn Klimawandel eindämmen wollen, dann 
wird dies langfristig nicht ohne eine andere Ernährung gehen. Es wird nicht gehen, wenn wir 
unseren eigenen Konsum nicht hinterfragen. 
 
Wir Grüne sollten die treibende Kraft eines kritischen Konsums sein. So wie wir auch Flugreisen 
ablehnen und uns für klimaneutrale Bahnfahrten einsetzten, so muss es auch Priorität haben, 
bei unserer eigenen Ernährung anzufangen, auch wenn sich dies nur auf zwei Tage im Jahr 
beschränken mag. 
 



Eines muss uns bereits heute klar sein: Nachhaltig ist Fleischkonsum nicht. Darum sollen auch 
die bayerischen Grünen ein Zeichen setzten. Wer wirklich Grüne Politk machen will, der soll 
auch bei politischen Veranstaltungen darauf achten, einen möglichst geringen ökologischen 
Fußabdruck zu hinterlassen. Davon darf die Ernährung nicht unberücksichtigt bleiben. Deshalb 
beantragt die Grüne Jugend Bayern bei Veranstaltungen vegetarische und vegane Ernährung 
zu ermöglichen. Produkte, die regional und biologisch erzeugt werden, sollten von uns 
bevorzugt werden. 
 


